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Politiſche Wochenſchau
Ende der vergangenen Woche ſchloſſen ſich die Pfortendes Konklaves Anfang dieſer Woche neten ſie ſich und

zur allgemeinen Ueberraſchung ging Kardinal Sarto als
Papſt Pius X daraus hervor Seine Wahl war das
Ergebnis eines langen Kampfes eines Kampfes hauptſachlich um das Erbe Rampollas und es zeigte ſich
daß er als Staatsſekretär und fanatiſcher Jntranſingenter
für Verbreitung ſeiner Geſinnung im Kardinalskollegium
durch zahlreiche Ernennungen weidlich gefor nen Pius X
bedeutet nicht das Gegenteil eines verbiſſenen Ztalien
feindes aber noch viel weniger iſt er unter Rampollas An
hänger zu zählen Er iſt ein Papſt der nicht nur die Kirche
üebt ſondern auch ſein Vaterland Freilich wird ihm bald
die kirchliche Bürde je weniger klar er bisher zu den Haupt
fragen Stellung genommen hat enger an die Scharen der
Hochkirchlichen herantreiben denen Kirche alles Vaterland
wenig oder nichts iſt Italiens Beherrſchung Roms hat
Pius nicht anerkannt Aber er ſoll ſich ſchmerzlich bewegt
gezeigt haben daß unter den Glückwünſchen aller Souveräne
der ſeines eigenen fehlt von deſſen Vater er bei deſſen
frevelhaften Ermordung einſt in ſo begeiſterten Tönen ge
ſprochen hatte Vielleicht erwartet Pius die Großmut von
italieniſcher Seite Jtalien das bisher ſchon ſo viel Großmut
zeigte und beim Papſtwechſel in geradezu bewunderns
würdiger Korrektheit den Vatikan bedient hat ſoll noch
einmal die Hand zur Verſöhnung reichen indem es zuerſt
den Papſt beglückwünſcht Es iſt nicht ganz ausgeſchloſſen
daß Viktor Emanuel in irgend einer Form dieſen Schritt
tut und als Katholik vor der geiſtlichen Herrſchaft eine
kleine Reverenz macht was er um ſo eher kann je unab
änderlicher und eiſerner er die politiſche Herrſchaft des
Kirchenſtaates umklammert Pius würde einen Glückwunſch
oder irgend ein Schreiben das er vom italieniſchen König
erhielte und das ihn als Papſt anerkennt obwohl er ſeine
Thronbeſteigung Italien nicht angezeigt hat ſicher mit
einem entgegenkommenden Schreiben beantworten Pius
iſt Geiſtlicher kein Diplomat und ſo mag er zunächſt
nicht wagen an einen ſo gewichtigen diplomatiſchen
Schritt ſelbſtändig heranzugehen um ſo weniger als
er bisher noch keinen Staatsſekretär als Berater
zur Seite hat Aber antworten würde er ſicher nach ſeinem
r Vorleben in einer Weiſe die taktvoll ein beſſeres
luskommen mit Italien anbahnte als es bisher nicht zum

wenigſten zum Schaden der Kirche ſelbſt ein Aergernis für
die Welt geweſen iſt Geſchieht von Italien nichts ſo iſt
es leicht möglich daß Pius des X Regiment wenig ändert
Er iſt ein prieſterlicher Papſt aus ganz geringem Stande
ſein Bruder iſt heute noch Poſthalter in einem kleinen Dorfe bei
Mantua er iſt ungeübt in diplomatiſchen Künſten So iſt
es nicht ausgeſchloſſen daß er in den ſchwierigen Fragen der
päpſtlichen Politik trotz beſten Willens aus purer Frömmigkeit
in die Hände der kirchlichen Scharfmacher der verſtiegenen
Unverſöhnlichen gerät Dann wäre der Kampf zwiſchen
Rampolla und ihm im Konklave ein Froſchmäuſekrieg ge
weſen Zunächſt darf man abex im Intereſſe der deutſchen
Katholiken und der mit e paktierenden Regierung die
Hoffnung a Pius und auf die Milde ſeiner Geſinnung noch
aufrecht erhalten und dem Einſpruch Kardinal Kopps und
des öſterreichiſchen Kardinals Gruſcha aufrichtig
dankbar ſein die die Wahl Rampollas verhindert haben
Rampolla hätte einſeitiges Jntereſſe für die romaniſchen
Katholiken gezeigt Sein Name bedeutete für die deutſchen
Katholiken Krieg Sartos Name Frieden Und Frieden iſt
auch das erſte was aus Sartos Munde klang beim Empfange
der Diplomaten Möchten den Worten die Taten folgen
Auch die Evangeliſchen würden froh ſein wenn die Ausfälle
auf ſie von Rom unter Pius X unterblieben Recht hübſch
und charakteriſtiſch für das Milieu aus dem der neue
Papſt ſtammt iſt eine Mitteilung der Frankf Ztg über
die Art wie die Geſchwiſter des Papſtes ſeine Wahl auf
nahmen Die Nachricht von der Wahl des Kardinals
Sarto zum Papſt hat unter ſeinen ſieben Geſchwiſtern die
ſämtlich noch leben in ſeiner Heimat Risſe bei
Treviſo Es Tr und Freude veranlaßt Die
beiden Schweſtern die in Venedig mit ihm zuſammen
gewohnt hatten wurden faſt ohnmächtig ſie brachen in
lautes Weinen aus zogen ſich in ihre Zimmer zurück und
wollten niemand empfangen Dem einzigen Bruder des
e r W der in einem Dorfe bei Mantya als
Poſtmeiſter lebt teilten die Schweſtern telegraphiſch die
Wahl des Bruders zum Papſt mit Vor Aufregung konnte
er nicht ſprechen Eine andere Schweſter die in Salzano
verheiratet iſt wurde von einem Journaliſten dabei an
etroffen wie ſie Wäſche aufhing Sie hatte dieſe Be
chäftigung nicht unterbrochen als ſie kurz vorher die auf

regende Nachricht erhielt Jn Riösſe dem Geburtsort
Pius wurden abends Freudenfeuer angezündet Der
Ort iſt von Journaliſten überſchwemmt

OeſterreichUngarn hat auch n von der
Papſtwahl noch die Blicke der Welt auf ſich gelenkt
Die Reichsverdroſſenheit wächſt dort rapid auf allen Seiten
Am ſchroffſten ſprechen es die Magyaren aus daß ihnen
gar nichts mehr am Reiche gelegen iſt und wer dort heute
regieren will muß für die ſouveräne Unabhängigkeit
Ungarns ſchwärmen Aber daß die Unabhängigkeits
wärmer gleich wenig taugen wie die reichstreuen Magyaren

Das bewies in einer für das Land blamabeln Weiſe der
Faurige r Er zeigte daß es inan arn die höchſtgeſtellten Beamten für möglich halten mit

Meinungen ju kaufen und er zeigte zugleich wie ſich

die politiſche Streberei und Unfähigkeit eines magyariſchen
Gouverneurs von einem beliebigen Schwindler mühelos
übertölpeln läßt Graf Khuen der Jntimus des politiſch
abgeſchlachteten Gouverneurs von Fiume iſt nach Jſchl ge
reiſt und man will dort die letzten Verſuche ausklügeln wie
dem ſtürmiſchen Verlangen des Landes nach Entlaſſung
Khuens nicht nachgegeben zu werden braucht denn am Hofe
ſoll er noch warme Freunde haben Gelingt der Verſuch
ſo kann das nur wieder durch eine weitere Lockerung der
Reichseinheit in Geſtalt der Preisgabe der Armeevorlage
erkauft werden

Mit ſich ſelbſt überreich beſchäftigt muß doch Oeſterreich
Ungarn ſeine Blicke nach dem Orient richten wo die
Ruhe in Macedonien noch immer nicht hergeſtellt iſt
Wenig ſieht Europa dem Wiederaufflammen der macedoni
chen Bewegung und ihrer pomphaften Ankündigung durch

die Führer heute mit viel mehr Gleichmut als noch vor
Wochen entgegen Denn die Türkei hat Zfet daß
ſie mit feſter Hand und mit Erfolg zufaßt Jn
militäriſchen Angelegenheiten hat der kranke Mann
noch immer gezeigt daß ſeine Krankheit nicht zu

Tode iſt Freilich die macedoniſchen Schwärmer ſind
nicht zu belehren Sie wollen nicht begreifen daß die
Zeiten unweigerlich vorbei ſind wo mit naiver Wichtig
tuerei ein Dorfälteſter ausrufen konnte Dom Jovo iſt
eine Kuh geſtohlen worden was wird Europa dazu ſagen
Wem es heute in Macedonien gelüſtet ſich von den Türken
totſchießen zu laſſen der tut es auf eigene Fauſt Europa
hört das Schießen in den Bergen Macedoniens nur noch
mit halbem Ohre

Auch aus Rußland ſtieg wieder einmal der Brodemrevolutionärem Vulverdanpfes und wüſter Volkstumulte

empor Säbel und Blei ſauſten in die Reihen ſtreikender
Arbeiter Jn und um Taku rumorte es Erdölquellen
wurden in Brand geſteckt Schienen aufgeriſſen und Züge
zur Entgleiſung gebracht Auch in Kiew wurden tödliche
Salven auf fanatiſierte Menſchenmaſſen abgegeben Da
die ruſſiche Zenſur alle Nachrichten über Streiks ſtreng
überwacht dringt noch nicht einmal alles nach Deutſchland
Da es in Rußland an parlamentariſchen Ventilen für Aus
laſſung der Volkserregung fehlt endet das Unwetter meiſt
i Gewitterſchlage tödlicher Schüſſe und mörderiſcher

anik
Nach Rußland werden ſich in den nächſten Wochen in

verſtärktem Maße auch die Blicke Deutſchlands richten
denn in Petersburg haben die Verhandlungen über den
neuen deutſch ruſſiſchen Handelsvertrag eingeſetzt
und man ſchaut mit Spannung wie ſich jetzt für die Re
gierung mit dem Schutzzolltarif arbeiten läßt Ebenſo ſollen mit
der Schweiz die Verhandlungen demnächſt beginnen
Wenn der neue Reichstag auch die fertigen Vertrags
entwürfe kaum ſchon bei ſeinem Zuſammentritt vorfinden
dürfte ſo fehlt es ihm doch nicht an Stoffen die eine
dramatiſche Erörterung erwarten laſſen Schon der
Kampf um das ſozialdemokratiſche Vizepräſidium wird faſt
ſo viel Meinungen zeitigen wie Parteien im Reichstage vor
handen ſind Die Konſervativen haben den Gedanken in
der Kreuzzeitung ſchroff abgelehnt außer ihnen aber
werden im allgemeinen die Vorteile ruhig abgewogen die
ihre Hoffähigkeit für das künftige Verhalten der Noten
mit ſich bringen könnte Auf Bülows und des Kaiſers
Verhalten wird dabei mit beſonderer Spannung gelauſcht
Man erwartet nach ihrer Rückkehr vom Strande der Nord
ſee ein ſchreckliches Strafgericht über die ſäumigen
Miniſter die die armen Ueberſchwemmten ſo lange hilflos
in ihrer Not ließen Und dabei ſoll noch manches
andere noch viel Wichtigere vor ſich gehen So
raunt man in eingeweihten Kreiſen Der Kaiſer
ſoll beſonders aufgebracht ſein daß die in der Thron
rede vom 11 Januar 1898 angekündigten Arbeiten
zur Verhütung der o ehe ſo mangel
haft ausgeführt worden ſind ielleicht wird Graf
Bülow Auskehr halten und die Miniſter mit Freuden
gehen ſehen deren Kommen er nicht gewünſcht hat weil es
weniger ihrer politiſchen Vergangenheit als den perſönlichen
Anſchauungen und Wünſchen des Kaiſers entſprochen hat
Wieder einmal will Graf Bülow an der Einigkeit ſeines
Miniſteriums herumflicken Aber da immer zwei Bauherrn
an dem Werke arbeiten der Kaiſer und Bülow ſo wird doch
W wieder nicht viel anderes als Baufälliges dabei heraus
ommen

Soll dabei auch erwogen werden ob der Wahlausfall
ein volkstümlicheres ſtatt des ausgeſprochen konſerva
tiven inneren Negiments zur Folge haben muß das
wir im weſentlichen in den letzten Jahren gehabt haben
Wird Graf Bülow ſeinem Herzen einen Stoß nach links
en wohin es n angeblich ſchon lange hinzieht
s gehörte eine kampfluſtigere robuſtere Natur unter den

gegenwärtigen Verhältniſſen dazu als es Graf Bülow iſt
um eingeklemmt zwiſchen rechts und links den liberalen
Ausweg zu wagen Mit welcher Mehrheit ſollte er rechnen
Oder traut er ſich politiſche Schlangenmenſchkunſtſtücke zu
Daß die Vermehrung der ſozialdemokratiſchen Stimmen
bereits auf der anderen Seite Nervoſität Den hat das
beweiſen die Stimmen die wie der obſkure Dr Gieſe
brecht ſich für eine Abänderung des Reichstags
wahlrechts ins Zeug legen Wird Graf Bülow dieſen
Sirenenklängen lauſchen oder wird er tapfer ſein Schifflein
nach dem Winde richten der ihm nach dem Ausfall der
Reichstagswahlen aus dem Volke er r mit
Spannung erwartete Kronrat am Ende nächſter Woche
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Deutſches Reich
Die neueſten Poſener Güterankänfe

Man kann im Zweifel darüber ſein ob es einen deutſchen
Grandſeigneur wohl kleidet wenn er ſich gegenwärtig etwaigen
in der Provinz Poſen gelegenen Grundbeſitzes entäußert Nicht
aber im Zweifel kann man ſein ob die Auſiedlungskommiſſion
für ihre Zwecke günſtige Lage der Terrains vorausgeſetzt zuzu
greifen hat oder nicht wenn ihre Verkaufsabſichten eines deut
ſchen Großgrundbeſitzers bekannt werden Sie muß kaufen und
zwar aus folgenden Gründen Einmal iſt der deutſche Groß
grundbeſitz von wenig rühmlichen Ausnahmen abgeſehen
keineswegs von günſtigem Einfluß auf die Stärkung des
Deutſchtums in der Ofſtmark Die großen deutſchen Herren
laſſen ſich auf ihren Gütern ſo gut wie gar nicht ſehen laſſen
dieſe vielfach von polniſchem Perſonal und durch die
Bank mit polniſcher Arbeiterſchaft bewirtſchaften und verhalten
ſich in nationaler Beziehung ſo gut wie indifferent Zweitens
hat die Kommiſſion die Aufgabe deutſche Bauern anzu
ſiedeln Der deutſche Bauer und zwar der neu eingewanderte
aus dem Weſten der mit Frau und Kind ſelne Wirtſchaft be
treibt iſt der allein brauchbare Germaniſator der Oſt
mark Um ihn ins Land zu bringen muß man über
Grund und Boden verfügen Dieſer Grund und
Boden muß für eine Reihe von Anſiedlungen bei einander
liegen er muß das gleichzeitige Erſtehen neuer
deutſcher Dörfer geſtatten wenn das Ganze einen Zweck
haben ſoll Denn die Verteilung deutſcher Anſiedler auf Zufall
terrains die dann als winzige Jnſeln inmitten rein ſlaviſcher
Umgebung gebettet waren hat ſich im Laufe der Jahre als ganz
und gar verlorene Liebesmüh her ausgeſtellt Die Kommiſſion
muß alſo darauf ausgehen möglichſt große und zuſammen
hängende Güter zu erwerben Sie kann dabei und das iſt
Punkt III unſerer Ausführungen auf den Ankauf deutſchen
Großgrundbeſitzes nicht verzichten muß vielmehr
notgedrungen und felbſt zu hohen Preiſen auf ihn aus ſein weil
poluiſcher Beſitz nur auf ſehr verſchlungenen und häufig nicht
ganz reinlichen Wegen zu erlangen iſt Das nationale Selbſt
bewußtſein der polniſchen Großgrundbeſitzer wie der polniſchen
Grundbeſitzer überhaupt iſt in den letzten Jahren ganz gewaltig
gewachſen ſie lehnen es rundweg ab mit der Anſiedlungs
kommiſſion zu verhandeln und auch gegen den Ankauf ihrer
Ländereien durch Strohmänner der Kommiſſion ſuchen ſie
ſich mit allen Mitteln zu ſichern Alſo die Kommiſſion kann
den Ankauf deutſchen Großgrundbeſitzes ſobald ſolcher verkäuflich

wird nicht von der Hand weiſen pe
Der Kartoffelüberfluß

Die Ergebniſſe der Kartoffelernten weiſen in den
letzten Jahren eine ſtetige Zunahme auf die das Wachstum
der Bevölkerung weit übertrifft Die ſeit dem Jahre 1887 vor
liegenden genaueren ſtatiſtiſchen Daten laſſen dies deutlich ex
kennen Dieſe Zunahme beruht nicht ſowohl auf einer Ver
größerung der Aufbaufläche als vielmehr auf einer zweck
mäßigeren Kultur und beſſeren Sortenauswahl Jufolge
letzterer beiden Momente ſtieg das Ergebnis der Geſamt
kartoffelernte um 62 Prozent Die Anſicht daß ein ſehr großer
Teil der Kartoffelernte zur Spiritusfabrikation verwendet
werde beruht auf Jrrtum Der Prozentſatz der hier
zur Spiritusfabrikation gelangt iſt verhältnismäßig klein zu
nennen er betrug wie aus den Druckſachen des Reichstags
für 1900/01 hervorgeht für das Jahr 1898,/99 nur 6,76 Prozent
in den Jahren 1886 94 durchſchnittlich 7,18 Prozent und den
Jahren 1895/97 durchſchnittlich 6,34 Proz Die Spiritusfabrikation
iſt alſo nicht in der Lage der ſtetig ſteigenden Kartoffelernte
eine entſprechende Verwendung zu ſichern ebenſowenig vermag
dies die Stärkefabrikation Profeſſor J Pierſtorff weiſt nun in
einer bemerkenswerten Abhandlung über die neueſte Brannt
weinſteuergeſetzgebung und das Spirituskartell Jahrbücher für
Nationalökonomie und Statiſtik Jena Verlag von G Fiſcher
darauf hin daß als der einzig mögliche Weg dem gewaltigen
Kartoffelüberſchuß eine hinreichende Verwendung zu
ſchaffen in einer umfaſſenderen Verwendung zur Vieh
fütterung erkannt wurde Dieſes Auskunftsmittel hat jedoch
infolge des großen Waſſergehalts der Kartoffel ſeine Grenzen
die Kartoffel muß in demſelben Jahre ihrer Ernte verbraucht
werden eine derartig ſchnelle Verfütterung iſt aber meiſt
nicht angängig Deshalb iſt das Beſtreben darauf gerichtet die
Kartoffel in eine Trockenware umzuwandeln Preis
ausſchreiben zu einem ſolchen Trockenverfahren ſind erlaſſen und
man glaubt dem richtigen Verfahren bereits auf der Spur zu
ſein Aber ſelbſt wenn dieſe Verſuche Erfolg haben ſollten und
eine geeignete Steuerpolitik und ſogar Ringbildung die Land
wirte unterfützte glaubt Profeſſor Pierſtorff dennoch nicht daß
auf dieſem Wege der ganzen kartoffelproduzierenden Landwirt
ſchaft dauernde Hilfe gebracht werden könne

Politiſches

Die Sozialdemokratie wird im Wahlkreis De a U
erbſt an Stelle Käpplers dieſesmal Dr Leo Arons oderen alt Liebknecht aufſtellen

Volkswirtſchaftliches
Unter dem Vorſitz des Landwlrtſchafisminiſters v Pod

bielski trat geſtern vormittag im r Breslaueine Konferenz zuſammen die ſich hauptſächlich mit waſſer
bautechniſchen Fragen befaßte Anweſend waren die drei
Regierungspräſidenten der Landeshauptmann der Landesbau

wird h ſchon vorher die Antwort auf all dieſe
Fragen erteilen deren Fülle die Unſicherheit unſerer inneren

rat der Ober Stromboudirektor verſchiedene Bauräte Obervräſidigirai Michaelis die Melioratious Bauinſpektoren der die
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anderen Gründen weggefallen 13,999 ſodaß am 1 Juli 1903

der Oberbürgermeiſter Miniſierlaldirektor
Schultz aus dem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Gehelmer

berbaurat Münſtermann Berlin und Kommiſſarfen ſämtlicher
iniſterien Die Konferenz beriet außer einer Reihe anderer

Fragen vornehmlich die Regulierung des Schwar
waſſers des kleinen Nebenfluſſes der Weiſtritz der bei d
letzten Kataſtrophe ungeheuren chaden anrichtete
in aus dem unteren Odertale bitten die durch das Hoch
waſſer heimgeſuchten Landwirte der Stadt Vierraden und
ſeiner Umgebung den Miniſterpräſidenten Grafen Bülow in
einer Eingabe um Hilfe Sie kitten

1 Daß auch der im unteren Odertale durch das Hochwaſſer
angerichtete bedentende nach Millionen zählende Schaden
ſo wie es in Schleſien geſchehen genau und richtig amtlich

t werde 2 Daß alle durch das Hochwaſſer Ge
ſchädigten des unteren Odertals eine für die Erſetzung der
Verluſte ausreichende Staatsbeihilfe erhalten 3 Daß die
hohe Staatsregierung gemäß der Thronrede vom II Jan
1898 unausgeſetzt bemüht iſt um die durch das wiederbolte
Hochwaſſer angerichteten Verheerungen und ihre Folgen durch
Bereitſtellung ſtaatlicher Mittel zu beſeitigen und zur dauern
den Sicherung der betreffenden Landesteile gegen Ueber
ſchwemmungsgefahren Maßnahmen zu treffen welche die Re

ulierung der Oder deren planmäßige Unterhaltung
owie ſonſtige eine geregelte Waſſerabführung erleichternde

Einrichtungen bezwecken
Die Vorſtände des Deutſchen Kriegerbundes und des
Preußiſchen Landes Krieger verbandes haben aus
ihren Notſtandsfonds weitere 12,500 Mark an ihre durch die
Ueberſchwemmungen geſchädigten Kameraden abgehen laſſen und
zwar 160,000 Mark nach der Provinz Poſen und 2500 Mark nach
dem Regierungsbezirk Frankfurt a O Weitere Summen werden
demnächſt nach Weſtpreußen abgehen Die freiwilligen Samm
Jungen innerhalb der Kriegervereine für Schleſien nehmen einen
erfreulichen Fortgang bereits ſind mehr als 10,000 Mark ausfreiwilligen Sammlungen der Kriegervereine an den Schleſiſchen

Provinzial Kriegerverband abgegangen
Nach der im Reichsverſicherungsamt über die Alters

und Jnvalidenrente gefertigten Zuſammenſtellung betrug
die Zahl der ſeit dem 1 Januar 1891 bis einſchl 30 Juni 1903
von den ein unddreißig Verſicherungsanſtalten und den neun
vnrhandenen Kaſſeneinrichtungen bewilligten Jnvalidenrenten 957,840 Davon ſind infolge Todes oder VAuswanderung

des Betechtigten Wiedererlangung der Erwerbsfähigkeit Bezugs
von Unfallrenten oder aus anderen Gründen weggefallen
335,436 ſodaß am 1 Juli 1903 liefen 622,404 gegen 596,501 am
1 April 1903 Die Zahl der während desſelben Zeitraums be
willigten Altersrenten betrug 409,230 Davon ſind infolge
Todes oder Auswanderung des Berechtigten oder aus anderen
Gründen weggefallen 247,851 ſodaß am 1 Juli 1903 liefen
161,379 gegen 164 470 am 1 April 1903 Jnvalidenrenten gemäß
s 16 des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes Krankenrenten
wurden ſeit dem 1 Januar 1903 bewilligt 27,261 Davon ſind
infolge Todes Wiedererlangung der Erwerbsfähigkeit oder aus

liefen 13,762 gegen 12,764 am 1 April 1903 Beitrogserſtattungen
ſind bis zum 30 Juni 1903 bewilligt a an weibliche Verſicherte
die in die Ehe getreten ſind 973,631 gegen 932,642 b an ver
ſicherte Perſonen die durch einen Unfall dauernd erwerbs
unfähig im Sinne des Jnvalidenwerſicherungsgeſetzes geworden
ſind 1535 gegen 7362 e an die Hinterbliebenen von Ver
ſicherten 214,095 gegen 205,229 zuſammen 1,189,261 gegen
1,139,233 bis zum 31 März 1903

Mit den deutſchruſſiſchen Handelsvertrags Ver
handlungen ſcheinen demnächſt die deutſch ſchweizeriſchen
in Konkurrenz treten zu ſollen Jn der Schweiz iſt durch Volks
abſtimmung ein Tarif angenommen worden welcher als ein
ſehr ſchutzzöllneriſcher und hochagrariſcher bezeichnet werden muß
Die Verhandlungen wegen des jetzt noch geltenden deutſch
ſchweizeriſchen Handelsvertrags wurden im Jahre 1891 in Wien
geführt Der Abſchluß des Vertrages kam am 10 Dez 1891
zuſtande zwiſchen dem diesſeitigen Botſchafter in Wien Prinzen
Reuß und dem in Berlin beglaubigten ſchweizeriſchen Ge
rege Roth und den Nationalräten Hammer und Cramer
rey

Heer und Flotte
Der Kaiſer beſichtigte vorgeſtern um 11 Uhr vormittags

das morgens in Bergen eingetroffene Schulſchiff Stoſch
Um 7 Uhr nachmittags ſtattete er der Königin Witwe von
Jtalien auf der Jacht Jolanthe einen halbſtündigen Beſuch
ab und überreichte ihr hierbei ein prachtvolles Rofenbonquet
Später folgte die Königin einer Einladung zur Abendtafel Der
Kaiſer holte die Königin ſelbſt in dem Standartenboot der
Hohenzollern ab Das Boot hatte bei der Rückfahrt die

Standarte der Königin Witwe geſetzt Auf der Hohenzollern
war zum Empfang eine Ehrenkompagnie aufgeſtellt und unter
den Klängen der italieniſchen Nationalhymne beſtieg die Königin
das Schiff Gegen 10 Uhr geleitete der Kaiſer die Königin
Margherita wieder zu ihrer Jacht Die im Hafen liegenden
deutſchen Schiffe führten zu Ehren der Königin die italieniſche
Flagge im Top

Die K H erhält folgende Zuſchrift eines Offiziers
der vor der neuen Militärvorlage warnt weil die ſchlechten
Penſionsausſichten der Offiziere die Erſetzung des Offizierkorps
erſchwerten Es heißt darin Nicht nur bei der Jufanterie wie
unlängſt bekannt wurde ſondern auch bei der Kavallerie
iſt ein Rückgang in der Anzahl des Offiziererſatzes
in den letzten Jahren zu konſtatieren denn es betrug der Zu
ans an Offizieren für dieſe Waffe der Köln Ztg zufolge
m Jahre 1900 180 Offiziere in 1901 146 und im Jahre 1902

nur 119 Ebenſo minderte ſich der Offizierszugang beim Train
in dieſen drei Jahren von 18 auf 16 und bezw 18 Zugänge
Für den Ausfall an Offizieren bei dieſen beiden Truppen
gattungen der bei der Kavallerie ſchon ein beträchtlicher iſt
vermag daher die geplante Aufbeſſerung der Gehälter der
älteren Oberſtleutnants der Jnfanterie kein Ausgleichsmittel zu
gewähren und unſeres Dafürhaltens auch für die Jnfanterie
nicht da das Erreichen der Oberſtleutnantscharge mit der die
Qualifikation zum Regimentskommandeur verknüpft iſt ſchon
über das Maß einer Durchſchnittskarriere beträchtlich hingus
geht Es müſſen vielmehr andere Mittel gefunden werden um
den Offizierszugang zu ſteigern und das wirkſamſte unter den
ſelben erblicken wir in der Annahme des neuen Pen
ſionsgeſetzes wie dieſes in ſeinen Umriſſen bekannt wurde
oder doch eines ihm ähnlichen Jedenfalls aber erſcheint eine
neue Heeresvermebrung ganz abgeſehen von den übrigen be
kannten Gründen auch dem beſtehenden Offiziermangel gegen
über nichts weniger wie angezeigt Wie weit die
Heeresvorlage an ſich notwendig iſt bleibe dahingeſtellt Da
aber die Vermehrung der Offiziersſtellen auch das Avancement
verbeſſert ſo pflegt ſie gerade einen vermehrten Zudrang im
Gefolge zu haben

Loreley iſt am 6 Auguſt in Noworoſſijsk Kaukaſus
See di Auguſt von dort nach Kertſch Krimin See gegan cht iſt am Auguſt von Kamerun nach Gabun

getroffen gen Stoſch t am 6 Auguſt in Bergen ein

SozigT Geſtern nachmitt ozigles
Einwe ag fand in Mü Göttingen dieeibung des Sorten be Hrn ſtattAn der Feier nahm
il en wa 500 ger aus allFeen Deutſchlands telt ver Pinie hein chen drbelten
uddeb dhgte als Vertreter Mini terialdirektor We rmann ent

er Eiſenbahn
nbaſhn Direktionener Fran nur

25 Cenutralverbandstag der ſtädtiſchen Haus
und Grundbeſitzervereine Deutſchlands

III Dresden 7 Ang
meAusſtellungspalaſt fand geſtern abend ein Feſtbankettgerechten ber 600 Perſonen beſucht war Baumeiſter

artwig brachte einen ſchwungvollen Toaſt auf Kaiſer und
önig aus worauf die auf die Huldigungstelegramme ein

gegangenen Antworten der beiden Monarchen vorgeleſen wurden
Der frühere Verbandsdirektor Prof Dr Glatz el feierte die
Stadt Dresden und das harmoniſche Zuſammenwirken von Rat
und Stadtverordneten mit der Bürgerſchaft insbeſondere mit
den Hausbeſitzern Außer mehreren anderen Trinkſprüchen
wurde dann ein ſolcher auf Herrn Lokalrichter Engel
Leipzig ausgebracht der alle 25 Tagungen des Verbandes
beſucht hat und dieſem ein treuer Mitarbeiter geweſen iſt Dem
Jubilar wurde ein vom Verband geſtifteter ſilberner Lorbeer
kranz vom Verbandsdirektor feierlich überreicht Konzert und
künſtleriſche Vorträge verſchönten den Abend der in beſter
Stimmung verkief

Heute vormittag 11 Uhr begannen nachdem vorher eine
Sitzung des Vorſtandes zur Feſtſtellung des Haushaltsplanes
ſtattgefunden hatte wiederum die geſchäftlichen Verhand
lungen Herr Stadtverordneter Rendant Barth Erfurt
hielt einen Vortrag über Die un gleichmäßige und
ungerechte Verteilung der Einquartierungsla ſten in den Großſtädten Der Referent bezog
ſich hierbei auf das Reſultat einer vom Verbandsvorſtand
veranſtalteten Umfrage auf welche allerdings nur 23 Vereine
geantwortet haben Die Verteilung der Einquartierungslaſten
auf die Allgemeinheit iſt in einer großen Anzahl von Städten
bereits durchgeführt doch ſcheuen viele Städte die Koſten für
die Einführung eines Einquartierungskataſters Jch übrigen er
geben die wenigen Städte über welche berichtet werden konnte
ein buntes Bild von den verſchiedenartigſten Einquartierungs
einrichtungen Als beſte und gerechteſte Löſung der Frage be
zeichnete der Redner den Modus daß die Gemeinden beſondere
Räume zur Aufnahme von Einquartierungen herſtellen und er
mieten wie das ſchon in Leipzig mit einem Koſtenaufwande
von 374,000 M geſchehen ſei Die Koſten ſo wird vor
geſchlagen ſollen durch Zuſchlä ge zur Einkommenſteuer
aufgebracht werden Jn der Debatte gab err Stadtrat
Rudolph Leipzig eine kurze Darſtellung der Leipziger Ein
quartierungsverhältniſſe Herr Stadtrat Bober hingegen
ſchilderte die Dresdener Einrichtungen Hier werden die Ein
quartierungen an die ſich freiwillig Meldenden vergeben ohne
daß es je an ausreichenden Räumen gefehlt hätte Dieſe letztere
Einrichtung fand in der Verſammlung am meiſten Zuſtimmung
Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt

Darauf berichtete Herr Joſ Pottien über den Ent
wurf eines Geſetzes über den Verſicherungs
vertrag Die Ausführungen des Redners laſſen ſich in
folgenden Leitſätzen zuſammenfaſſen

1 Eine Aenderung des Geſetzentwurfs über den Ver
h asverirag iſt nach verſchiedenen Richtungen hin not

wendig
ſtei Es ſind folgende Forderungen allgemeiner Natur zu

ellen
a Tatſächliche Einbeziehung der öffentlichen Feuer

verſicherungsanſtalten unter das Geſetz durch die Auf
hebung der Beſtimmung daß die zwingenden Vorſchriften
guf ſie keine Anwendung finden

b Weitgehende Ausdehnung der zwingenden Vorſchriften
in der Weiſe daß ſie nicht die Ausnahme ſondern die
Regel bilden

e Weitgehende Haftbarkeit der Geſellſchaften für alle
ihre Organe

3 Einzelheiten ſind in einer beſonderen Kommiſſion zu be
raten der auch die Aufgabe zufällt eine entſprechende Ein
gabe an die verbündeten Regierungen bezw ſpäter an den
Reichstag falls die gewünſchten Aenderungen nicht berück
ſichtigt werden ſollten zu machen
Zu dieſen Leitſätzen machte der Referent noch folgende Be

merkungen Zu 2 a Die Forderung wird ſchwer zu erreichen
ſein erſcheint aber beſonders im Jntereſſe der Rechtseinhett
wünſchenswert Zu 2 b und e Beide Forderungen ſind im
Jntereſſe des Schutzes der Verſicherungsnehmer von größter

Wichtigkeit
Jn der Debatte fand der Entwurf des Reichsgeſetzes allſeitige

Anerkennung und dem Geſetzgeber wurde unter lebhaftem Bei
fall der Dank der Verſammlung votiert Nach Auseinander
ſetzungen mehr perſönlicher Art zwiſchen einzelnen Rednern wurden
dann die Leitſätze des Referenten mit Ausnahme von 2b von
der Verſammlung zum Beſchluß erhoben Dieſer Abſatz wurde
in folgender Weiſe eingeſchränkt Weitergehende Ausdehnung
der zwingenden Vorſchriften Ferner wurde folgende Reſo
lution auf Antrag des Herrn Schulz Berlin angenommen Jn
den Verwältungskörpern der Landesverſiche
rungsanſtalten müſſen die Verſicherten in an
gemeſſener Weiſe vertreten ſein Die weitere Ver
folgung dieſer Beſchlüſſe wurde in der beim preußiſchen Landes
verband beſtehenden Feuerverſicherungskommiſſion überwieſen
den wurden die Verhandlungen auf 3 Uhr nachmittags ver
tagt

t

e König ließ dem Verbandstag folgendes Telegramm zu
gehen

Jch danke Jhnen und den mit Jhnen zum 25 Verbandstag
verſammelten Mitgliedern des Verbandes deutſcher Haus und
Grundbeſitzervereine herzlichſt für den mir zugeſandten freund

lichen Gruß GeorgDer Verbandstag wählte als Ort der nächſten Tagung
Breslau

Ausland
Vom mnucedoniſchen Anfftand

Die macedoniſchen Komitees haben tatſächlich wie der Neuen
Freien Preſſe aus Saloniki beſtätigt wird eine allgemeine Er
hebung proklamiert Sie rufen alle un verheirateten Bulgaren
in Macedonien zum Kampf auf Aus Mongſtir ſollen ſich ſchon
mehr als 1000 Mann Jnſurgenten angeſchloſſen
haben Alle bulgariſchen Familien in den Orten des Diſtriktes
Monaſtir wurden aufgefordert Brot und Zwieback für paſſierende
Banden zu bringen und ſich zur Aufnahme Verwundeter bereit
zu halten Ein bulgariſcher Generalſtabsoberſt ſoll im Wilajet
angekommen ſein zur Leitung der Operationen Mohamme
daniſche Dorfbewohner werden durch Drohungen und Brand
legung eingeſchüchtert

Nach Nachrichten die in Sofia eingetroffen ſind haben die
Aufſtändiſchen die Stadt Gruſchewo durch einen Hand
ſtreich genommen Jm Abdrianopeler Wilajet ſei ebenfalls die
Revolution proklamiert worden Alle Differenzen zwiſchen den
macedoniſchen Führern ſind beigelegt Der Zontſchewſche An
hang hat ſich an die Spitze der Revolution geſtellt

Es erſcheint ſehr fraglich ob es bei der weiteren Ausdehnung
des macedoniſchen Aufſtandes der bulgariſchen Regie
rung gelingen wird zu verhindern daß ein großer Teil der
bulgariſchen Bevölkerung ſich der aufſtändiſchen Bewegung

ins Sagdeburg und r

weſend waren fe

ir t rner derer W Kaſſel ſowie Vertreter in
anſchließt

Die bulgariſchen Blätter kündigen auch die bevorſtehende
Rückkehr des Fürſten Ferdinand nach Sofia an

Nach übereinſtimmenden Nachrichten war ſeitens des mace
doniſchen Komitees der Ausbruch einer größeren Bewegung erſt
für den 15 Anguſt den griechiſchen Stephanstag geplant
mußte jedoch wegen der Gefahr einer vorzeitigen Entdeckung
am vergangenen Sonntag dew Eliastage das Signal zum Aus
bruch gegeben werden Jnfolge Unterbrechung der Telegraphen
linien erſt geſtern in Konſtantinopel eingetroffene Konſular
depeſchen aus Monaſtir vom 4 d Mts enthalten folgende
Ergänzungen zu den von der Pforte gemachten Mitteilungen
Komiteebanden griffen den Ort Reſen oberhalb des Presbaſees
ſowie einige Dörfer an An ſechs Orten kämpften die Komitees
mit Truppen und an einigen Orten auch mit der mohammedani
ſchen Dorfbevölkerung Die Wachtkaſerne Deſchurhan am
Presbaſee und ein Dorf bei Reſen wurden von Komitatſchis
niedergebrannt ebenſo die Getreideernte an einigen Orten
Unter den 15 oder 16 neu eingetroffenen Bandenführern ſoll ſich
auch Oberſt Jankow befinden Sarafow weilt gleichfalls im
Wilajet Monaſtir Jn Monaſtir und Umgebung herrſcht eine
erregte Stimmung Handel und Verkehr ſtocken Der Wali
von Mongaſtir verlangte als Verſtärkung eine Diviſion Vorder
hand ſind eine Brigade und 8 Bataillone auf dem Wege
Diviſionsgeneral Suliman Paſcha in Salonili hat das Kommando
über die Streitkorps zur Unterdrückung des Bandenunweſens
erhalten Konſulardepeſchen aus Uesküb von geſtern melden
nur daß in der Umgebung von Kotſchang ferner von Kratowa
und Egri Palanka größere Banden aufgetaucht ſind Die Tele
graphenverbindungen mit Saloniki ſind an einigen Punkten
geſtört es wird an ihrer Herſtellung gearbeitet Von den
8 Bataillonen welche nach dem Wilajet Monaſtir beordert
waren haben zwei unter Brigade General Bachtjar Paſcha
Uesküb verlaſſen und von der Station Gradsko aus den Fuß
marſch nach Monaſtir angetreten Heute folgen vier Bataillone
aus Uesküb und zwei von Prizrend nach Jn Uesküb wurde
die Garniſon verſtärkt Es wurden alle notwendigen Vorſichts
maßregeln getroffen Generalinſpektor Hilmi Paſcha hat ſeine
Unterſuchungsreiſe in den öſtlichen Kreiſen des Wilajets Uesküb
unterbrochen und iſt nach Uesküb zurückgekehrt

Der nugariſche Beſtechungsſkandal
Miniſterpräſident Graf v Khuen Hedervary hat noch nicht

demiſſioniert Jn Jſchl wurde er am Donnerstag 1 Uhr
nachmittags vom Kaiſer in längerer Audienz empfangen
und ſodann zur Hoftafel gezogen Am Abend begab er ſich nach
Budopeſt zurück

Die Oppoſition beabſichtigt bezüglich der aufgetauchten Ver
mutung der Haushofmeiſter des Erzherzogs Franz Ferdi
nand ſei in die Beſtechungsaffäre verwickelt eine direkte
Aeußerung des Thronfolgers zu provozieren

Freidenkerdemonſtrationen in Rom
Wie Tribuna meldet beabſichtigten Republikaner Sozialiſten

und Freidenker am nächſten Sonntag in Rom eine Kund
gebung zu veranſtalten und durch die Stadt zum Denkmal
Giordano Brunos zu ziehen und dort Kränze nieder
zulegen Der Zug durch die Stadt iſt von den Behörden ver
boten und nur geſtattet worden daß am Denkmal Kränze nieder
gelegt werden die aber nicht im Zuge dorthin getragen werden
dürfen

Eine Antomobil Vill für England
Jm Unterhauſe brachte die Regierung bei der Verhandlung

über die Automobil Bill einen Abänderungsantrag ein
durch den die Schnelligkeitsgrenze auf 20 engliſche
Meilen die Stunde feſtgeſetzt wird Der Aytrag wurde
einſtimmig angenommen

Der Nachlaſt des Königs Alexander
Die ſerbiſche Regierung har alle Verbindlichkeiten

des ermordeten ſerbiſchen Königspaares gedeckt Die Re
gierung brachte alle hinterlaſſenen Werte an ſich um die Gläu
biger zu befriedigen für welchen Zweck 400,000 Fr erforderlich
waren 250,000 Fr hinterließ der König in Bargeld 150,000
Francs ergab der Verkauf der im Konak befindlichen Gegen
ſtände und 300,000 Fr hinterließ die Königin Draga Der Reſt
verbleibt für die Erben

Scharmützel an der algeriſchemarokkaniſchen
Grenze

Der Madrider Jmperial meldet aus Melilla Die
Truppen des Sultans von Marokko zogen bei der Ver
folgung der Kabylen durch franzöſiſches Gebiet obſchon
der franzöſiſche Poſten ſie daran zu hindern ſuchte Es entſpann
ſich ein Kampf bei dem drei Franzoſen und zwei
Soldaten des Sultans getötet wurden

Verhaftungen in China
Jn Peking wurden am Donnerstag fünf Anhänger der

chineſiſchen Reformpartei verhaftet Unter ihnen befindet
ſich auch ein Bruder des Vizekönigs von Wutſchang Die
Polizei hält alle Tore der Stadt beſetzt um das Entweichen
verdächtiger Perſonen zu verhindern

n u
Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

An die Univerſität Halle hatte Dr Anathon
Aall in Chriſtiania eine philoſophiſche Abhandlung ein
gereicht Darauf iſt ihm von der Univerſität ſo meldet die
Voſſ Ztg eine Dozentur angeboten worden Dr Aall

hat dieſe angenommen und beginnt ſeine Tätigkeit in Halle
im Herbſt mit einer Vorleſung über Sokrates und die
Sophiſten Jm übrigen lieſt er über Philoſophie und die
Geſchichte der Philoſophie

Profeſſor Wilhelm Thümmel in Jena der bekannte
frühere rheiniſche Pfarrer iſt der Köln Ztg zufolge von der
evangeliſch theologiſchen Fakultät der Univerſität Bonn zum
Ehrendoktor der Theologie ernannt worden

Prof Dr Karl Bonhöffer Privatdozent für Pſychia
trie an der Univerſität Breslau iſt zum 1 Oktober zum ordent
lichen Profeſſor und Direktor der pſychiatriſchen Klinik und

rn Potittintt an der Univerſität Königsberg ernannt
worden

Lic Paul Baſtier Lektor dex franzöſiſchen Sprache J
der Univerſität Königsberg iſt zum 1 Oktober an die Akadem
in Poſen berufen worden

Dr Otto v Zwiedinek Südsadorſt bisher außer
ordentlicher Profeſſor der Volkswirtſ ehre an dex techniſchen
Hochſchule in Karlsruhe iſt zum orktſenchen Profeſſor ernann
worden
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f Dr N Wuttke Dozent an der GeheStiftung inr t an Stelle des in den Ruheſtand tretenden Prof
Dresöbinert zum ordentlichen Profeſſor der NatlonalökonomiDid Dann an der gen Hochſchule in Dresden ernannt

wor Weſtern anders des Heidelber ß er Unlverſitäts
s unter Tüülnahme der großherzoglichen HerrſchaftenJublgeier in Saale der Stadihalle ſtatt Geheimrat Marcks

r je Feſtrede über das Thema Die Univerſität Heidelberg
ei9 Jahrhundert Die Feler wurde durch Muſik eingeleitet
d ſchloß mit dem Vorſpiel zu den Meiſterſingern von Nürn

berg Für den Abend war ein Kommers in Ausſicht ge
nommen

e T Wiſſenſchaft Runſt Literatur
W T B Die Geſellſchaft für drahtloſe Telegraphie

at wie uns aus Berlin gemeldet wird den Vorwurf des
Direktors der Marconi Wireleß Telegraphy Cnutbbert Hall
daß die Hamburg Amerika Linie die Apparate der Geſellſchaft
ür drahtſoſe Telegraphie von ihnen Dampfern entfernen undh ſolche der Marconi Geſellſchaft erſetzen ließ durch die

folgende Berichtigung zurückgewieſen die ſie an das engliſche
Fachblatt Electrician und an den Herausgeber der Times
ſandte Mit Bezug auf den Brief des Herrn Direktors der
MarconiWircleßTelegrapby welcher in der Nummer vom 1 Ang
Ihres geſchätzten Blattes abgedruckt iſt ſehen wir uns zu
ſolgender Berichtigung genötigt Es iſt richtig daß die Appa
rate unſerer Geſellſchaft aus dem Schnelldampfer Deutſch
land der Hamburg Amerika Linie entfernt und durch Marconi
Apparate erſetzt wurden Es iſt aber unrichtig daß dies
geſchehen ſei wegen techniſch mangelhafter Leiſtung
unſerer Apparate Wir haben vielmehr vom Generaldirektor
der Hamburg AmerikaLinie Herrn Ballin eine ſchriftliche Be
ſtätigung erhalten in welcher es wörtlich heißt IJch beſtätige
Fhnen gern erſtens daß die Verſuche mit den Apparaten Jhrer
Geſellſchaft in techniſcher Beziehung ein befriedigendes Reſultat
ergeben haben zweitens daß für unſere Entſcheidung das
Marconi Syſtem einzuführen andere als Gründe techniſcher
Natur maßgebend waren nämlich die Rückſicht auf eine mög
üchſt große Verwendbarkeit der Stationen im Weltverkehr
gez Ballin Hieraus geht wohl deutlich genug hervor daß

die in dem Artikel behauptete Jnferiorität unſerer Apparate
nur in mangelhafter Jnformation des Herrn Cuthbert Hall be
ſteht Schließlich bemerken wir noch daß wir heute ſchon
200 Stationen in allen Weltgegenden im Betriebe haben

Dem Hofbaurat Ludwig Heim Architekten bei den
königlichen Theatern in Berlin hat der Kaiſer den Charakter
als Königlicher Geh Hofbaurat verliehen

Dem Maler Küpers Lehrer an der königlichen Kunſt
ſchule in Berlin iſt der Titel Profeſſor verliehen worden

Phil May einer der größten engliſchen Humoriſten
und Karikaturiſten der Gegenwart ein Mitarbeiter des Punch
iſt im Alter von 39 Jahren in London an der Schwindſucht
geſtorben

Dem Fräulein Wilhelmine Seebach in Berlin iſt
wie die Nat Ztg erfährt vom Großherzog von Sachſen
Weimar die Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft zweiter Klaſſe
verliehen worden Wilhelmine Seebach die bereits vor Jahren
der Bühne entſagte um ihrer Schweſter Marie als Pflegerin
zur Seite zu ſein ſieht es ſeit dem Tode ihrer berühmten
Schweſter als ſchönſte Pflicht an deren große humanitären
Werke weiter zu fördern

H M Fritz Stenb der Maler Humoriſt und lang
jährige Mitarbeiter der Fliegenden Blätter iſt in München
geſtorben Steub war ein kiebenswürdiger Karikaturenzeichner
Wie ſeinen mit einem ſeltenen Blick fürs naiv Komiſche be
obachteten bei aller Uebertreibung des nach jener Richtung
neigenden Charakteriſtiſchen immer wahren Geſtalten die bos
haſte Schärfe des Satirikers fehlt ſo iſt ihnen auch nicht die
Härte der auf zeichneriſche Hervorkehrung des tendenzkös
Lächerlichen bedachten Linie eigen Steubs Skizzen von denen
im Jahre 1898 einmal eine Sammlung bei Keller und Rainer
in Berlin zu ſehen war wirkten ſtets maleriſch und waren
farbig gedacht Leider iſt in den Holzſchnittreproduktionen
durch die Steubs Arbeiten weiteren Kreiſen bekannt geworden
ſind von dem urſprünglichen Reize ſeiner weichen breitſtrichigen
Zeichnungen viel verloren gegangen Fritz Steub iſt im Jahre
1844 zu Lindau am Bodenſee als Sohn eines Kaufmanns ge
boren Auf Wunſch ſeiner Familie gab er ſeiner ſtarken Neigung
zur Kunſt zunächſt nicht nach ſondern ſtudierte bis zum Jahre
1863 auf den techniſchen Hochſchulen in München und Karlsruhe
um Jngenieur zu werden Kränklichkeit zwang ihn den Beruf
aufzugeben Nun griff er zum Bleiſtift um mit ihm ſeinen
Lebensunterholt zu erwerben Dabei fand er die Unterſtützung
des bekannten Verlegers Kaſpar Braun ſeines nachmaligen
Schwiegervaters und deſſen Kompagnons F Schneider
Steub wurde Mitarbeiter der Fliegenden Blätter für die er
faſt 40 Jahre lang tätig geweſen iſt Jn ſeiner Art und aufbeſchränktem Gebiete war Steub ein Menſter der in einer Zeit

da dem zerſetzenden Witz nichts mehr Heilig iſt und in tendenziöſen
oft rohen Simpliciſſimus Karikaturen ſelbſt edle menſchliche
Empfindungen lächerlich gemacht werden viele erfreut und er
friſcht bat durch die Gemütswärme und Lauterkeit eines echten
naiven Humors

Gerichtsverhandlungen
Zwiickau 5 Aug Eine intereſſante Verhandlung fand vor

der hieſigen Strafkammer ſtatt Angeklagt wegen Betruges
war der Lehrer Do ſt aus Thum i E Doſt jetzt 30 Jahre
alt beabſichtigte Philoſophie zu ſtudieren Da er aber die
Mittel dazu nicht beſaß ſuchte er eine vermögende Braut Er
fand ſie in der Tochter eines wohlhabenden Dresdener Privat
mannes der ihm für das Studium 4500 M vorſchoß Aus der
beabſichtigten Verlobung wurde aber wegen des freiwilligen
Rücktrittes der Dame nichts und ſo ging Doſt der übrigens
vier Studienſemeſter hinter ſich hat von neuem auf die Suche
nach einer guten Partie und lernte durch ein Heiratsbureau die
Tochter eines Rothenbacher Bauerngutsbeſitzers kennen Doſt
borgte ebenfalls zur Fortſetzung des Studiums den Schwieger
vater in spo um 2000 M an Da dem Schwiegervater das
Studinm aber zu lange dauerte und Doſt fortgeſetzt Geld ver
langte ſo bewog er die Tochter zum Abbruch der Beziehungen
und erſtattete gegen Doſt außerdem noch die Betrugsanzeige
Doſt hat nach dieſen üblen Erfahrungen das Studium an den
Nagel gehängt heiratete eine Kellnerin und beſitzt ein Wein
reſtaurant in Dresden Er wurde zu 13 Monaten
Gefängnis und 3 Jahren Ehrverluſt verurteilt Hoffentlich
macht er nun mit ſeinem Weinreſtaurant beſſere Geſchäfte als
mit ſeinem Studium

L wur mProvinzialnachrichten

e Petersberg 6 u Schneller Tod Am vorn Abend legte ſich der frühere Gutsbeſitzer jetzige Rentier
riedrich Klöpzig in dem benachbarten Pfarrorte Niemberg
ohl und munter zu Bett Morgens fand man ihn als Leiche

vor Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein ſchnelles Ende
bereitet

X Merſeburg 7 Aug Scheukenbrand Geſtändiger B an heitte Zu dem bereits gemeldeten Scheunen
brand auf dem Dr Dieckſchen Rittergut Unterhof in Zöſchen

noch mitzuteilen daß etwa vier Stunden nach
des Feuers in einem Stallgebäude des Rittergutes abermal
ein Brand entſtand welcher glücklicherweiſe rechtzeitig bemerkt
und bald gehen wurde Allem Anſchein na

eſtiftung vor Gebände und Mobilſen ſind b

dupſing ie ſich ar

liegt Brand aus Niederland geſchrie
der Agchener ländiſche Königin Wilhelmina kürzlich dur

und Münchener Feuer Verſicherungs Geſellſchaft verſicherrn Creypau brannte im Jahre 1900 n zum
u die Holländer Windmühle des Mühlenbeſitzers Friedrich

Tie n nieder Brandſtiftung wurde allgemein vermutet
doch konnte der Täter damals nicht ermittelt werden et
nun hat 54 der 19 jährige Sohn des Genannten Müllergeſelle
Otto Tierſchmann aus Creypau dem Fußgendarmen Schlicht
in Dürrenberg freiwillig geſtellt und ihm eingeſtanden die
Mühle ſeines Vaters damals in Brand geſteckt zu haben Die
Tat habe er in betrunkenem Zuſtande ausgeführt Tierſchmann
wurde verhaftet und in das hieſige Gerichtsgefängnis ein
geliefert

T Freyhburg a 7 Aug ar Urnenfundn Haft genommen wurde der Knecht Guſtav Stamnick au
chleberoda der feinen Dienſtherrn den Ortsrichter Eugen
a daſelbſt mißhaudelt und ihm mit einem ſcharfen Jn

trument verſchiedene Stiche beigebracht hatte Bei Aus
ſchachtungsarbeiten auf dem Grundſtück des Gutsbeſitzers Hermann
Reifert in der Schweigenbergerſtraße wurden in einer Tiefe von
2 Meter mehrere Urnen ſowie zahlreiche Knochen von Menſchen
bloßgelegt Leider konnten die Urnen nur in Bruchſtücken zu
Tage gefördert werden Da ſchon bei früheren Ausſchachtungen
hier gleiche r gemacht wurden ſo iſt die Annahme berech
tigt daß ſich hier die Begräbnisſtätte des ſehr alten Dorfes
Eckſtädt befunden hat Letzterer wurde im J 1435 von einem

ſern L v n e e Dort Jreporrs 857auft aber bei dem Einfa er yſchen Horden am 27 Aug1631 vollſtändig zerſtört g
Ein allK Erfurt 7 Auguſt Gefährlicher Dieb

gemeines Durcheinander hat der jüngſt verhaſtete Fahrraddieb
Schweizer Max Witte ans Roitzſch bei Bitterfeld angerichtet
Der in Erfurt von einem Kriminal Polizeibeamten auf Regqui
ſition der Polizeiverwaltungen zu Arnſtadt und Halle feſt
genommene und im hieſigen Gefängnis untergebrachte
gemeingefährliche Spitzbube geſteht jetzt eine ganze Reihe
von Fahrrad Diebſtählen zu Als drgſtiſches Beiſpiel
ſeines dreiſten und geſchäftsmäßigen Auftretens diene
ſolgendes Das am Reichs Poſtgebäude geſtohlene faſt
noch neue Fahrrad eines Herrn Fenk in Erfurt
hatte Witte ſchleunigſt an einen Landmann in Wölferſtedt bei
Oberreblingen für 40 M und deſſen altes Fahrrad verkauft
Auf das Geſtändnis des Diebes hin kam Herr Fenk wieder zu
ſeinem Eigentum Der Landmann ſuchte geſtern Witie im Ge
fängnis auf und erfuhr daß dieſer das angenommene Rad in
Eisleben verkauft habe Die Adreſſe des Käufers fehlt aber
Naiv meinte Witte er wolle den Wölferſtedter ſchadlos halten
wenn er Witte wieder frei käme Das wird wohl noch gute
Zeit haben Für die Gefährlichkeit des Spitzbuben ſpricht die
Tatſache daß er einen ſcharf geladenen Revolver bei ſich führte

K Erfurt 7 Ang Ein recht ſpaßhafter Dieb ſcheint
derjenige zu ſein welcher ſich jüngſt in einem Hauſe der Roon
ſtraße zwei goldene Uhren aneignete Bald nachdem auf eine
Anzeige ſeitens der Frau des Hauſes in den Tagesblältern eine
diesbezügliche Bekauntznachung erlaſſen worden war kamen die
Uhren per Eingeſchrieben wieder zurück Das Paketchen trug
den Poſtſtempel Erfurt Jn einem Begleitſchreiben hieß es er
ſei nur ein Gelegenheitsdieb und habe die Frau und deren
Töchter lediglich im Negligee bewundern wollen Dies ſei zur
Genüge geſchehen bei dieſer Gelegenheit habe er dann dieſe zu
Geſicht gekommenen Uhren mitgenommen Der Bekanntmachung
in den Zeitungen wegen könne er die Uhren nicht verkaufen
deshalb ſende er ſie zurück Die Kriminalpolizei forſchte nach
und entdeckte zum allſeitigen Erſtaunen daß der Hausherr
ſelber derjenige geweſen war welcher die Uhren genommen und
auch wieder zurückgeſchickt hatte

a Vom Brotken 7 Aug Witterungsbericht Da
noch weiter hoher Luftdruck über dem Südweſten Europas
lagerte und eine barometriſche Depreſſion von Süd Norwegen
langſam nordoſtwärts fortzog brachten die letzten Tage keine
weſentliche Aenderung der Witterung Die Winde blieben
unter Drehung nach Weſten weiter ſtürmiſch doch überſchritt
ihre Geſchwindigkeit nicht mehr 20 Meter in der Sekhnnde
Die Temperatur lag wieder unter der normalen Sie ſtieg am
Mittwoch nur bis auf 10 Grad ging in der Nacht bis auf
4 Grad hinab und zeigte am nächſten Tage als Maxirium nur
9 Grad Jn der letzten Nacht fiel das Thermometer ſogar bis
auf 3 Grad und heute morgen hatten wir nur 4 Grad Wärme
Am Mittwoch löſte ſich der Nebel auf doch blieb der Himmel
dicht bewölkt und die Luft ſehr trübe Gegen Abend hüllte von

neuem Nebel den Brocken ein Geſtern war derſelbe togsüber
wieder nebelfrei Da die Luft aber mit dichten Dunſtmaſſen
erfüllt war blieb die Fernſicht auf den Harz und einen Teil der
Ebene beſchränkt Nachdem ſchon geſtern nachmittag mehrfach
heftige Regenſchauer eingeſetzt hatten wurde gegen Abend der
Brocken wieder in Wolken gehüllt in denen er ſich auch heute
morgen noch befindet Nachdruck auch anszugsweiſe unterſagt

M Deſſau 7 Ang Cohn Oppenheim Erbſchaft
Nach der jetzt vollzogenen Regulierung des von der Baronin
CohnOppenheim hinterlaſſenen Vermögens verbleiben ſür die
Stadt Deſſau als eine Hälfte etwas uüber 5 Mill Mark die
zweite Hälfte erhält die hieſige israelitiſche Kultusgemeinde
Von der genannten Summe ſind die Beträge für Erbſchafts
ſteuer 2c ſchon in Abzug gebracht Der anhaltiſchen Staatskaſſe
ſind allein an Erbſchaftsſteuer ca 1,400,000 M zugefloſſen

H Gera 7 Aug Der Mörder Dienſtknecht Albert
Se W aus Saalburg welcher in der Nacht zum 24 Juli d J

e Diennicht ergriffen und treibt ſich noch in den ausgedehnten und
dichten aldungen zwiſchen Waltersdorf und Roda umher
Seine Streifzüge ſoll er bis nach Jena hin unternehmen
Trotz der größten Anſtrengungen der Polizelorgane hat wie
uns amtlicherſeits mitgeteilt wird die Feſtnahme des Mörders
noch nicht gelingen können Schulz iſt 23 Jahre alt von
mittlerer unterſetzter Statur runden geſundfarbigen Geſicht mit
kleinem blonden Schnurrbart Er trägt dunklen Anzug weit
ausgeſchnittene Weſte weiß und blaugeſtreiftes Hemd und ab
wechſend dunklen Hut oder Soldatenmütze auch führt er eine
weiße Mütze bei ſich Sämtliche Polizeiorgane ſind im Beſitze einer
Abbildung des Mörders Es wird darum gebeten daß das
Publikum die Polizeiorgane unterſtützt und daß namentlich ſolche
Perſonen welche viel im Freien verkehren wie Forſtbeamte
Waldarbeiter Briefträger c ihre Auge auf umherſtrolchende
Perſonen richten und etwaige Wahrnehmungen ſofort den nächſt
erreichbaren Polizeibeamten melden

Vermiſchtes
Liebesdrama Jn Frankfurt a M erſchoß geſtern früh ein

gebracht

Einbrecherbande

eines frü

Kellner geweſen dann Einbrecher geworden

richtet n Zirkus Sarafani der
ſtürzte die Tribüne ein auf

davon

Hausburſche ſeine ehemalige Braut und verſuchte dann ſich
ſelbſt zu erſchießen Er wurde ſchwerverletzt in das Spitol

Jn Altona verhaftete die Polizei eine
Einbrecherbande die viele Diebſtähle und Einbrüche ausführte
Der n üyrre der Vande ein 22jähriger Mann will ein Sohn

eren kommandierenden Generals in Straßburg ſein
Sein Vater habe ihn wegen Leichtſinns verſtoßen Er ſei erſt

Einſturz einer Tribüne Aus Rumburg in Böhmen wird beJ hier Vorſtellungen gaber etwa 3 400 Perſonen Platz
enommen g Glücklicherweiſe kamen die meiſten Perſonen

if der Tribüne beſanden mit leichten Verletzungen

Ueber einen däracrinciſterlichen Pechvogel wird der Voſſ Zig

burg gemacht hat ereignete ſich ein komiſ wiſchenfall Aeinem Bahnhof an welchem der tönan e ſenbahnzug ſtill

hielt hatte ſich auch ein bereits in vorgerückteren Jahren be
findlicher Bürgermeiſter eingeſunden um die Königin zu
begrüßen Trotz des ſtrömenden Regens blieb er unbedeckten

guptes vor dem königlichen Wagen ſtehen während ſein
öchterchen der Landesmütter einen Blumenſtranß überreichte

Die Einladung der Königin in den Zug zu kommen ſcheint der
Bürgermeiſter überhört oder nicht verſtanden zu haben da er
nur ſeines limburgiſchen Dialekts mächtig war und überdies
wollte er die Rede die er zuſammengedrechſelt hatte vorleſen
Sei es daß der Regen daxan ſchuld war oder war es die piöß
liche Rührung vor der Majeſtät zu ſtehen ſein Lorgnet wollle
auf der Naſe nicht feſtſitzen Als dies endlich doch gelungen
war waren die Gläſer ſo naß daß er nichts ſehen konnte Er
wiſchte ſie ab Als das Lorgnet endlich vollſtändig in Ordnung
war war indeſſen das Papier auf dem die Rede aufgeſchrieben

n e er We mehr leſerlich warennoch erntete er freun e Daukesworte für die ſchönRede die er hatte halten wollen r die ſchöne
Ans den Akten des Humbert Prozeffes der an dieſem Sonn

abend vor den Aſſiſen beginnt veröffentlicht der Pariſer Matin
Briefe des früheren Miniſters des Aeußern und jetzigen Pariſer
nationaliſtiſchen Abgeordneten Flonrens mit Geſuchen um Geld
für Wahlreklame und auch ſür private Zwecke Große Skandale
ſtehen in Ausſicht

Eine Stecknadel als Veweis der Unſchuld als Lebensretterin
Unter dieſer Spitzmarke wird der Voſſ Ztg aus Paris ge
ſchrieben Loubet hat die Hinrichtung eines Unſchuldigen ver
hindert indem er das Todesurteil gegen Loizement in lebens
längliches Zuchthans verwandelte Am 21 November 1902
wur e Frau Bonquet ermordet und 14,000 Fr bei ihr geſtohlen
Jhr Gatte war als Oberrichter Vorgeſetzter des Steuerbeamten
Loizement Vierzig Tage nach dem Verbrechen wurde Loizement
verhaftet aber nichts Ernſtliches gegen ihn aufgebracht Er
hätte entlaſſen werden müſſen wenn nicht in einem Häuschen
das Frau Loizement zur Beſtreitung der Gerichtskoſten verkauſte
29 Banknoten zu 50 Fr vergraben gefunden worden wären
Sie galten als Beweis obwohl der Verteidiger Robert
nachwies daß die Scheine nicht angefanlt waren und
die ſie zuſammenhaltende Stecknadel ganz glänzend und roſt
frei iſt er folgerte daraus daß ſie nicht drei Monate im Boden
lagen und nicht von Loizement vergraben wurden Die Ge
ſchworenen zu Laon ſprachen dennoch Loizement ſchuldig da er
ein Republikanex iſt gegen den die die Gegend beherrſchenden
Nationaliſten eine raſende Hetzjagd veranſtalteten Es dürfte
eine neue Unterſuchung ſtattfinden

Keſſelexploſion auf einem engliſchen Kriegsſchiff Aus Funchal
erhielt die britiſche Admiralität ein Telegramm in welchem ge
meldet wird daß auf dem Kriegsſchiff Blake beim
Manövrieren ein ſchwerer Keſſelunfall ſich ereignete durch
welchen ein Mann getötet zwei Mann ernſtlich vier
unter ihnen zwei Oſſiziere leicht verletzt wurden

Zugzuſammenſteßß Auf der Grand Trunk Eiſenbahn Michi
gawm iſt ein Teil des Zuges der den Zirkus Wallace Brothers
beförderte mit dem anderen Teile zuſammengeſtoßen 19 Per
ſonen darunter der Zugführer wurden getötet und
30 verletzt

Die Lizuchjnſtiz in Amerika richtet ſich jetzt nicht mehr allein
gegen die Neger So wird aus Aſotin im Staate Waſhington
gemeldet daß eine Schar vermummter Männer einen weißen
Farmer namens William Hamilton der ſich in Unterſuchungs
haft befand aus dem Gefängnis herausſchleppte und ihn auf
offener Straße an einem Laternenpfahl aufknüpfte Dort tieß
man die Leiche mit einer ſchwarzen Mütze auf dem Kopfe
hängen Hamilton hatte die kleine Tochter eines Schöffen

g I zun überfallen und ermordet und war der Tat
geſtändig

WetterRusſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

Nachdruck verboten

9 Auguſt Mäßig warm wolkig mit Sonnenſchein
Strichweiſe Regen Gewitter

10 Auguſt Teils heiter teils wolkig mit Regen ziemlich
kühl Windig Gewitter

11 Auguſt mit Sonnenſchein ſchwül Regenfälle
indig

12 Auguſt Wolkig teils ſonnig warm Gewitterluft
Regenfälle

Meteorologiſche Station zu Halle

7 Angnuſt 8 Auguſt0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Wu mrg

Barometer Milllmeter 757,8 757 3Thermomeler Celſius 12,7 11,0el Feuchtigteit 74 820Wund N 2 W 1Maximum der Temperatur am 7 Auguſt 21 02 CMinimum in der Nacht vom 7 tugeſt zum 8 Auguſt 9,0

Niederſchläge am 8 Auguſt Uhr morgens 0,0 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeleilt vom Florabade am 7 Auguſt abends

tmagd Lina Ruſt bei Waltersdorf ermordete iſt noch 150 R

LTTTTTI F WV

Eetztke Telegramme
Hamburg 8 Aug Die Klempnergeſellen lehnken

das Jnnungkangebot auf Bewilligung ihrer Forderungen
ab und beſchloſſen die Fortſetzung des Streiks

T

Feuersbrunſt in Arbejterkolonien
Vareelona 8 Aug Ein heftiges Feuer zerſtörte

geſtern die Wohnungen von Arbeiterkolönien in
Eſparraguera Einige Arbeiter ſind bei dem Brände
ums Leben gekommen 3000 Arbeiterfamilien
ſind obdachlos

Unfälle aller Art
Verlin 8 Aug Jn der Adalbertſtraße jagte ein ſchen ge

wordenes Pferd über den Fahrdamm und rannte derart
gegen einen Straßenbahnwagen daß die Scherbaum
ſtange des Wagens einem auf dem Vorderperron ſtehenden
Mann in den Unterleib drang Der Verletzte wurde in
das Krankenhaus gebracht Sein Zuſtand iſt ſehr bedenklich

Berlin 8 Aug Jm benachbarten Mariendorf wurden in

exploſion getötet

verhaſtet

die niederin rei die Provinz Lim ſchwer verletzt

J

einer Gasmeſſerfabrik zwei Klempner durch eine Gas

Magdeburg 8 Aug Ein Maurer der mit einer Witwe
ein Verhältnis unterhielt verſuchte dieſe zu ermorden
Mit einer Sattlerpfrieme brachte er ihr 11 Stiche bei Die
Verwundete wurde ins Krankenhaus gebracht Der Täter iſt

Köln 8 Aug Mehrere Knaben ſpielten mit einer Dyn a
mitpatrone die explodierte Zwei Kinder wurden

e



Handel Gewerbe und Verkehr
Bei der gestrigen Versteigernng von konvertierten Aktien der

ereinigten Werderachen Braverega welche für die Kkraftlos
eriele ten Allen ausgegeben wurden ist eio Ieis von 402 Prorx
erzielt worden

ig ehe Dynamit Fabrik in Oeyer gibtb r a und Recht auwelt v Bau didie Dresdnera die Wahl des Geh Kommerzienrats Dahn Firma
Eduard Rookacb Nacht in den Aufsichtsrat Anfeehtungsklage
erhoben haben Der erste Termin ztehe am 23 Sept an

Zablungeoeoinsrettang ep Die Aktisngeselischaft Triebeser
Farbenworke in Triebes hat ihre Zahlungen eingestellt und bietet
337 Proz Trotadem soll das Unternehmen sehr gut beschüäktigt sein

Buenose Aires 6 Aug Goldaglo 127 27
Rio de faneiro 6 Aug Wechsel auf London 12

Zahlungs Binstellungen
T e 2Am Se ga gelgNamen Wohnort gorioht e s z

J M Thaysen Kaufmann Apenrade Apenrade o 12 2 13 8 229
i ad Gebr Schwarz ßrux Berlin 31 7 19 10 26 8 30 19
henania Br ir i 2uedeh o Dortmund Drtmund 8 20 19 27 6 11

F F O Stoinkoplfwenn P resden Dresden 31 7 25 8 49 49
A J Krämer Tisohlerm Franken Franuken 31 7 21 8 41 8 18 9

A n ähh berg berg i SAnh d Firma AndreasHaushammerjun Fürth Fürth 8 29 8 21 8 11 9
Olto Fnalle Kaufmann Gumbinnen Gumbinnen 39 7 22 8 15 8 29 9
Einst Renckhoff Ktm Mülheim a Mütheim a 8 9 27 8 10 9
G Berlinger Kſm Inh d d Ruhr ſd RuhrFirma Josef Berlinger Weingarten Ravensbrg 30 7 8 29 8 29 8
II K F K v Einsiedel Scharfen

Rittergutsbesitzer stein Wolkenstn 8 29 9 17 3 28 10
Alox Merkeh Handelsm Grünhain Auxustusbg 8 209 8 31 8 31 8
J Levy Kkm in Firma63 Sochnezewski Nachf Berlin Berlin 18 10 25 8 21 10
Paul Kraatz Kaufm inirma H Roggensack Berlin Berlin 8 15 10 27 8 6 11
Vilh Jacobi Kaufm Berlin Berlin 3 29 8 9 29 9II Juriseh Saittlermstr Eisleben Eisleben 8 I15 9 26 6 30 9

K II AMlorgensternRestaurateur Nachl Zu Freiberg 8 9 9 25 9Ileinr Lembke Kaufm Lehe L be 31 7 J 1 9 24 8 21 9
O Hofheinz Kaufmann

Inh d Firma L Oehl
Schuhwarenlager München München 39 7 22 8 29 8 29

Münchner Flüseigkeite
Mess Apparate Fabrik
M Wegmann Inbabund J Wegmann München München 31 7 24 8 31 8 31 8

J Siadelmann Fabrkt Roth toth a Sd 8 22 8 258 9Paul Adler Malermetr We rdau Werdau 38 23 5 29 9

Preise von Kali Kuxen
fes gostelli von Samuel Zielenzgiger Berlin und Essen 7 Aug

Geld Hriet Geld BrietAlexondershall 3369 33920 Hoeroynis 20,909 21 20HBaienro e u 54050 Hohenkelh 7925 89009
Benihe Aktien 34c1 365 Uohenzollern 56751 5750
Berr nrilzlrall e 4 750 Justus I 00 6390Hurbaeh 58251 5375 Kaiseroda 5325 5375
Carisfund 5325 9425 Neustasskurt I14,59 14,7 0Desdemona S Ronnenberg Aktien 125Deutschland 285 SalzdetturthiKaliw A 2490 2475Friedrichshall 1375 Salzgitter Schl Akt 690
Olückauf Sonderehb 11,400 11,550 Schwarzburger Salin 3251 375
Ulans a 170 Wihelmsehall 9920 19 050Aledwigehurg 75751 7650 1 Wiäutershall à l 39 5 4090

Von Kaliwerten Hangaa gefrogt dagegen Winterssball echwüächer

Getreide Mühleu Erzeugnlsase u 8 W
Now Vork 7 Aug Telegr Roter Winter weizenloco 857 noue Ernte vor Not 86 August Soptemhber

848 85 Derember 85 86 Mai 87 88 DIaisSeptember 58 58 Dezember 58 58 Mai
Dlehl 3,55 3,55 Getreidefracht I I

Chileago 7 Aug Telegr Weizen Sept 795/8 80
Dez 80/2 81 Mais Sept 52 52Berlin 7 Aug Frühmarkt Gerste Leichte inl Futler
gerste 127,00 133,00 do chwere 134 144 klamm mit Gerueh
139 135 alles frei Wagen und ab Bahn do russische 123 125 frei
Wagen Ilafer märk meckl pomm posen schles fein 155 165
do markisch mecklenbg pomm posen schles mittel 142 154
do müärkisch mecklenbg pomm schles gering 131 141 alles frei
Wagen und ab Bahn do russische 128,09 135,00 frei Wagen
21 ais amerikan wixed gut 124 125 abfall 112 115 runder 120 122
frei Wagen Erbs en inländische und russische Vutterware fein
150 166 mittel 144 149 alles frei Wagen und ab Bahn Woiren
moeohl Nr 00 loco 29,599 22,25 Roggenmehl Nr 9 und 1 loco
17,00 19 10 Weizenkleie grobe 8,00 9,40 do feine 8,90 9,40

Koggenkleie 39 70Hamburg 7 Aug Weizen fest holstelnisoher und mechklen
burgischer 165 367 Iard Winter No 2 Aug Ablad 133 Koggen
fes süd russischer ſest 9 Pud 29/25 Aug Abl 102 106 msoklenhburg
und ho steinischer 135,0 145 09 Afais lest ruuder per August
191,909 101,59 Hafer fest Gorsete fest
Petersburg 7 Aug Weizen loco 9,29 9,49 Roggen loco 7,80

bis 7,40 Hafer loco 6,50 6,89
Amseierdam 7 Aug Weizen auf Termine geschäftelos do ver

Nov März Roggen auf Termine geschäftslos Okt März
Antwerpen 7 Aug Wel zen fest Roggen steigend Hafer

und Gerste behauptet
London 7 Aug anfang Fremde Zufuhren für zwei Tage

Weizen 45,020 Gerste 11,029 Hafer 30,900 Qrts Weizen ruhig sletig
M is fest engl Mehl fest amerik stramm Gerste und Hafer sletig

iverpool 7 Aug Müllermarkt Weizen und Mehl fest
Mais fest /2 Penny höher

Oelsanten Oele Fertwaren
New Vork 7 Aug Telegr Schmalz Western steam 7,95

c do Lobe n Brothers 8,00 7,90
reago 7 Aug Ielegr Schmalz Sept 7,92 7,90poz 7,12 ſroons e e eT Bramon 7 Aug Sehmalsz stetig Loco Tubs und Firkins

29 Pſg in Doppeleimern 293/4 Plg sohwimmend April Lieter Tubs u
8peook ruhig Shoni loco P

ltühböl unverzolli ruhig loco 48 00
Tirkins Doppeleimer Pfg

UHambu 7 7 Augz
Paria 7 Aug dSehlussberient Hüböl ruhbig Aug 49,5049,75 Sept Dez 50 00 Jan April 51,25 e e6,e0

Aniwerpen ux Schmalz per August 94,00
S Fotersburg, 7 Aug Hant loco Leinzaat loco 13Talg loco do per August e0 13,00

Petroleum
Petroleum rubig

Sept

Hamburg 7 Aug
7,50 Br

r er 7 Aug r Kokliniertos Type weigse 21,00 hes Br por August 21 r per Sept ,25 r per21,50 Br Behaupiet r per HutNew ork 7 Aug Telexr Potroleum Standard white 15
New Vork 8,65 do in Philadelphia 8,59 do Retued 10,59 in Cages
do Credit Balaneer Cat O ily 1,56

s SpiritusVordhanzen 7 Aug Branmwein 45 Vol för 120 kg ohneFass ab Brennerei 3,00 67,00 deagl 40 Vol 57,00 509,00 M
An Wenlerät re pirhu ruhig August 152 Br 15 G

September 2 15 591Ohfober Neveu r 36 September Oktober 15,2 Br 15 0
36,50 Septbr 368,90

Slaudard white loco

n rie 7 Aug SpiritagSept Dez 37,90 Jan April 36,50

KaſſeeHambärg 7 Auz Kaltes Hehauptet Vmesiz 4500 Bochk
lam burg 7 Aus uhe nie 6 Unh r Kallan on arernge Raytoran 24 76 Dez 256,50 Gä Mir 2600 Gd Mal 2550 10
Aweterdam 7 Aug Jaya Kattoe good ordiayre Auxg Sohluesberiont derte Firma

ruhig Aug

Loudou 7 A
Varise 7 Aux

Weizer Zucker maäatt

Brewen
loco 622 Px

Liverpool

25 5,26
bis 5,24 d

d272

g

Zaucokor

90 Javaruhig Kühen Robruekeor loko 8 h 34 Wert Ruhig
ten 9eh 6 d nominell

Rohznexer ruhig nene Kondit 224A 222
Nr 3 für 100 Kilogramnm per Aug 2658 per

Sept 2224 per Okt Jan 208 per Jau April 272

Wolle Baumwolle
7 Aug

7 Aug Baum wolle
für Spekulation aud EKxport 1000 B

Amerik zood ordinary Sieferungen Stetig Auxzüst 6,33 Ang Sept
6,26 Sept Okt 5 76, Okt Nov 5,99

Jan Febr 24 5,26

Liverpool 7 Aug
Ottirielle

Baumwolle

Hebr März 5,24

tziolig

Umsatz
Tendanz Fost

Woohenherleht

Amerienn good ordin 6,1l4
Iow middling 6,47
middllng 6,6634 midd i 6,92ully good middl 7,02
middl ſair 7,14Pernam fair 6,ß6good kair J e 9,99

Cearn fkair 6,9915 good Cnir ,78Egyplian brown fair 73/49 go0od kair i 91

1 e e 9Smyrna good fair 512Peru ob fair
Lo0ood fnir 8,75

v P 002 lne ,25

Notier ungen

Nov D 29 35März April

Peru moder rough fair
Lpo00d kair

9 Iemoth r r
8 alrM Broaon 22

ne eBhownuggar good

9 kully 9u

Oomra 83
ully good e 9

ne
Seinde tfully good

üne
Bengal fully good

ne
Madras Finueveilly good

Uppland widdling
8909 B davon

Dez Inv

S S

315

Chemische Frodukto

Be hier eingetroffen

London 5 Aug Chilesalreter ord 9 eh 6d raff 10 erh d

Wasseorastknäe bedentet äber unter Nul

e un V TrAriern Bruotenpru 6 Aux 9,40 7 Aur SWoissounlels Oben peyel 1 44 ,42 2do Untarpexel 3 9,29 4 0,10 10Trotin 7 1,60 8 4 1,54 6Alsleben Oberpegel G 237 7 2 a 31do Unterpegoel a 1,32 l 34Bernburg 4 0,86 0,96 10Kalbe Oberpogel 46 e 4 1,50do Unterpegel 4 032 0,50 zMoldaun Ter Vger Elbve
August T all Weh Tague ſarf Fag

Bud weise E 0,26 e u forgeu 7 4 71 o
Prag 48 20 Wittenberg 32 6Jungbunziau 40,26 22 PRosalau 0,67 12Laun 13 PBarb 78 8Pardubits 0,73 29 i 40,82 3Brandois 70 angermünde 4 1,21 1Meluik 32,22 12 Witteuberxe 0 5 2Leitinerits 0,10 23 IDömitz Peg I 6 9,25 5Aussig 7 4 0,66 18 Lauenburg 7 9,4601 5
Dresden 1,90 16Auseig 7 Aug Von den oberen Plätzen werden 58 om Fall

e Fracht nach Magdeburg 200 Pfg mit fortlaufeuder Stafiel
gozahlt

Sohleppschifffahrt auf der Elbe
Aken 7 Ang

mann Zlagl S Co Ka8 80,76 März e Na 23 Be A 80 25

Eilkahn Nr 420 Strm IHeenema nn let

Jppeln Poril Cem gzi/2 125,25620 h H B Pid X uk 1900 4 101 50626 8
Berliner Börse 7 Aug Oreustein Koppel 5 1145 0050 o XI u i 1918 1 1103 90 Bergwerks u Kätten Ges

S Rhein Cham u Vinasw 9 77501 mb 251 310 unk 1925 10100 Aplerbeck 4 110,000Ergkneung zu deu telegr Sangerhäuser Masch 5 185 606 unk bis 1900 100 75 b Bergwerw 45 6650,002Aoldungen im gesir Abendblatt Saxonia Cemwent 3 101 256 do S 01 330 unk 1908 3/2 96 ,006 Baroper Walzwerk 9 91,50620

Sahäffer u Walcker 0 54,809 do S 46 190 uk 1905 32 96 60620 Berrelius 1 91 50620
ws Sohlesische Cement 61/2 165,5600 0 alte u gon zu/2 96 60 Bismarekhütte o a230 00

Bank Diazkounkto Schwartzkopff l 227,50620 Iann Bod Pf I uk 1904 38/4 99 d Concordia Ber wer 25 300 00b
Berlin Weohso 4 Lomb Slemens Glas Industr ſ8 248 006 o do II 31/2 96 500 Consolidat et w G 27 389 00b2

Ameterdam s/2 Brüesel g Stettiner Cham Didier 15 285 7562 äg do i 4 1100 256 Consol Marie w 478 50
Wien 5 Petersburg 4i2 Sudenburg Maschbin 9 60,0001 99 o I Io1 ooc 15 171 008London 2 Paris 8 Ver Köln Roitw Pulv 9 186,760 n ocs s 98,800 Salon on Guanenian 0 103 806

Meere à Dne z 163 302 r W 4 108,200 Iarzerisenw Lit A B O 63 70beB
Deutsche Fonds u Staatspap Jestt Draht Indus 500 o I 163,000 Inowrazl Steinsalzbiſ 5 110,006Witteuer Guss of ä0 do VIII IX 34 95Harmer Sindinnleihe i 99 506 Wilhelmshutte eonv 17 ein conv 97 70 u Kattowitazer 1 224

ät Ob 317100 2550 n v do Serie I 109,70 u Königin Marienh V A 249,00r r a i Zuckerfabr Fraustadt 0 154 80620 u r bin i005 S S 97 7008 Iopoldegr Eäderitz 7 104,75635
Magdeburger St Ani 32/2100,200 Deutnohe Risenb Prior Obligſ do unkdb bis 1907 3 98 006 I uise Tiefbau konv 9 35,60

do äo neue 4 104,30 26 Horim Gronau J 5721 do Ein VI 100 u do en 9Werzeburg 1o001nnkg i 4 Toten ifaile Kletistedt 317 94,900 9 n VII nie en
ar 9 e 3 99,706 Oeipreuse Büdbahn 4 Norag Gr Kreg pia 100 108 Menq Schwert St Pr 0 86 25610

est pr Prov Anl 32 ordd Gr Kred c rBad Sinnis Eie Anl 3 i Doeutsohe Bisenb St Prior do IV V uich b 1905 5, 100 1026 Siederl Kohlen 77 BeBayrische Anleihe 31/2101 00 o r r Ostpreussische 99 606 Ehein Stahbu Lit C 5 167 beBayriseh Broslau Warzonau /2 p p n A B go r Z bSehlesiseh Ainkhütten 17 368 C0Braunschw 20 Thlr I 138 90b2 Dortmund QGronau i 8 o 57 g zi o kr Stadtberger Hütte 12 1130,506
Kölu AMAlind Vr Anh 3/2 136 Ob arlenbAlekllawkaw 6 0 2 o 31/2 Wurm RKevie 81/2 134 25620i u g ß Bosoensche 99,896 Tamb 59 Fülr Ioose 3 140,000 Outpre ung Sücdbahn z 51 5

ininus P C Pfd 1 II rz 110 114 106en e a re en erior oriigett do III V u VI z 100 107 200 O v Tndustr u Berg w Ge40 Thlr isenb Prior 0 III V u VI rz an e r a el i de den a r 100 122 A iektr Gesellseh Ioi 266Ausländisohe Tonds Aer c u e V ukb 19051 102 20 26 c en Panne ado Miittelmeerb ettr 4 1103,6020 XV uxkb 1904 3/2 96 606 Aschaffenb Papierf re
Argent Goid Ani l x z emberg Crernowitrz 2 T Z Ido XVIII ukb 1910 4 1102 706 nigre 104,256

do innere do 4 86 303 Ooet Frau Staatsb gar 3 400 do XIX ukb 1911 4 108 100 Heccaner G in 107 60
Barſetia 100 Iire Ioose do Erginz ungen 3 93,306 Pr Ctr B Pf v 1890 1 101 20 er rn 5 110 900Bukar Stadt Anl 1884 24 406 do Gold Pr 1101,756 do 1901 ukb 10 4 108 39 ihr e e n 102,905

do do 1888 41/2 94,006 ODesterr Lokalbahn 4 100 706 do 1903 12 4 103 80 g en piarach i zu 99 750
Chiten Gold Anl 1889 47/2 98 O do Nordwestbahn 5 IIo7 90 o 1886 89 92 22 97,20 lin Puereiſahrt
Chines St Anl v 1895 9 z Wüdntor Bahu lomb 3 66 50bz o Kom 0 01 u 16 2 104,89 Nelse Elex Ges Ar/2 79,60620do do Kleine 9 104,30b do Obligationen 5 1I106,90b2 do 1896 66 31215620 elios Elektr Ges 42 79,606

do v 1896 5 ioo ob Ung Nordostb Gold O Ala P A B abg 609 r 125 43/2118 60 p o e r
qo v 1898 4t/2 92 40b2b do Tisenb Silb A Auf äo do 4 90 urahtter 7 u be oEgyptische priv Anl lngorod Dombr gar a 108 2062 do do I Napna Obugationen 115 100 705

do do do u XKosl Woronesoh Obl à do Resteertitikate kre 16,906 Roftaagnisener lova
Freiburg 15 Fr Looseſ T K Chark As Obl 690 à z Pr Ptabr Bk uk 1905 8 96 6 b Obervenl isen In 1 1 97 500Griech Anl 1881 84 31 406 Kursk Kiew 1100 30b2 o XVIII ukdhb 1908 3/2 96 8 le zdo Kons Goldrente n es 99,700 I XIX ukdb 1909 1 102,00 e e er 3 in 104
do Monopol Anl O00bzt on Kursk ao XX u XXI uk 1910 4 103 90 gdo V 1890 40 19 b osco Rjäsan 4 101,29620 de XXII ukdb b 1912 103 20 Bank Aktien

Lissahhon Stadtanl 1886 581 10 fo ment 5 I100,10B XXIII ukdb b 1912 334 100,7560
do do 861606 jOrel Griäsi 1889 4 z do XIV ukdb b 1912 3/2 97,760 Bank d Berl KassenV Aſoſ154 750

10 Iire Loose 13 57 ne ralg 4 1100,00 do Kleinb o 13 m 96,00626 Berg Märk B i Elbt 8 157 006exikaner Anl à 100 51 990 Rjäzau Uralsk gar ukd do u u P 1016060 Berliner Hyp Bank 4 103 260do à 20 5 102,69 ſu 1909 4 o Comm Obl b 1907 100 406 do do Iit B 4 120,00b40Norweg Staats Anl 88 à tjaschk Morczanek 4 5 do do Em II unk 1910 4 105 506 Börsen Handelsverein 4/2 100,756
Oesterr 18600r Loose 4 154,59B KRybinsk Bologoye 4 99,600 do do III ukäb 1912 3, 100,40 ob Goth Kredit Ges 491,9065
Rat Am r e n 4 99 40B Rhoin W I III V C5 4 100 60626 Cöln W u Komm 4 98,75630do do mittlere 26 Krauskaukasische II u IV b 1904 3/2 96 00 Danziger Privatbank 5do do kleine 87 25 Warschau Wiener 10 er 4 a VI ukäb 1908 5272 97,906 Piech ter B Hahn 11/3104 600
Russ Gold R 1884 871 5 do X Sar 4 1100,60620 VII unkdb 1908 4 101,600 do Hypoth B Berl 6172 127 60b6
do Orient Anl II 4 99,25b3 Wladikuwekas O 4 99 25b2 VIII ukäb 1910 4 102 50620 Dresdener Bankverein 5/2 190 25636
do Aas III 2 do unkdb b 4 99,75620 IX ukdb 1912 4 103 006 Essener Kredit 8 1156,00bzBr 3 z 75 icai 4 r Gothaer Privatbank 6 126,100o Boden Kredit orthern Pac I b 4 0 100 306 do Grundkreditb 7 139,75550do 35 o gar do Pref 4 1100,30b do 3 89,196 emg oth B 8 160,75Russ Präm Anl I864 5 de Gen I en 871,25b2B Vestd B Pf I uk 04 4 101,206 Königsberg Vereins 6 113,406
do do 1866 5 W Houis u Fr r 1983115 o do VI 10 4 102 906 Lübeeker Kommerzb 62 129 756Schwed St vAnl 1886 31/2 100 25620 do do do 4 80,90b2B Westpr ritt I I B 31/2 99 406 Magdeburger Privatb 3172 94,006do do 1890 PWontral Pacifio eneeeh 1103,9020 Nordd Grund Kredit 5 100,20b20
u n re z r 5 ſſoJ on oensehen J Er Ayp B be u neue 9 I10 9 beTürkische Anleihe D 131 85 b II Erge 2640 M 5 102 806 z 5 Ereussische 4 1103,92b46 Preuss Pfandbr BK 7 137 00bz0
do Administ 4890 ob e Säehsische i 103606 Rheinische Bank O 41,00b 5do 400 Fros Loose 130,80b ncoönisehe G O 3 64 206260 Zahlesgisei p 2Vpgarische KraR 7959 400zr t ieonb O 1886 3 72 80 1o03 405 Wilbelma Med Allg U 172 16200
do Staats R 97 3 42 1889 4 l 96 256 elpatger BRöreae 7 Aug

3 j j Zat M ZatIndostriv Adieu Eisenbahn Stamm Aktien 7 W ASäche Rent Anl 9

Caniralsgatten Baà 5 98 86 ter tehtiebrnitor B las do 500 89 966 o Em 1875 101 500aber Sleingat 9 102 dorroſial bernt Hbunkeenh 4 111 300 rnir /28ladtohl 1884iconv 10,858
in S Sleingut 164 00 J urn tsimpl k v Woesth 4 390 Sinntsnnl 1855 106 95 300 32 do 187610nv 100 858

ges e 3/2 do 67 kv 40/0 500 1011905 372 Alib I andoblig 3000 101,206Brannschweiger Jute 2 171 7662 Aualänä Kisenb Stamm u o zch en r r Sltamm Vrior Akblen 3/3 Lnndrentenbr 500 99,306 r do do 500 101 2006

erl Char au NyBerliner Bockbrauerei 9 154 256r6 S ussig Teplitz z Dr HLTizenb Stamm Akt ee en Königet 5 112,506 Bonn en Noräbaun 523 g h 8 lipz Elektr Werkeſt2s 250Lönigst I 13 4 Auesig Topl 600 fl 227 b 2 do elektr Strassb 72 996do Union Grat weil 5 108,509 Oaliz Karl I,ud w 52/3 Böhnr N rdi n 123 307 /2 145 926Brel Pisenb W Linke 61/4 175 006 Graz Köfach s toi n e r r do Gr elektr Strassb 213 oBreslauer Oelwerke i/2 61 250 Caschau Oderber 4 tie I a 246 2 6 x do Bierbr Riebeck 167 090üe Birntgenkahn o 181 00 Kroupr Rad st hen an je tn n 2 e e 168 voCement Bau Ges Berl r 395 003 lemberg Crernowitz be 6r7 r Kolnet u 112 deg 5 o Malat Schkeud vCharlotth Wasserwerk ſi/e 21 0ob Weh DE u Marienburg tilaurna 75,000 15 u Ab neleider Ware 715,006
Chem Fahr Schering e 10 226 7 v o i 4 10 Nanmhbunr er Brnunk 182,50n M 4 1106 50 Süd öaterreiech Lomb O 17,40b 8emn 10 202 der Ongar Galle ger 5 Div Bauk u Kredit Akt 3 h Halle 57 25

8 r 6G 2 SäcPteeh Gacg in fes 7 173 2 or Dombrowo 6 c P n Upz 172 19646 212 Zaehe terin 118,656
Dische Jutespinnerei 2 122,506 Kurs Kiew p1I1 R P 2 h 6 Sächs Wehbstuhl5 133 Ob Warschau I 1 4 Dreedoner Bank 147,750 7 uEeckert Masch Fab au Lorespol Fabr SchönherrElberfeld Farbenfabr 2 2777 Warsohnu Wien 6,85 165,7 z de Ter n gereia 122 i Tür äne Sp 259 00
Erdmannsdorf Spinn Oottihardbehn 6,5 n 6 do ztamm Pr 259,006Freund Maseh kouv 13 002 al Heridionaux n S ähür Br tGörlitzer Eisenbbed 12 219,000 II ich Iimburg e 4 h Kred 7 arv 88 2 5 do St PriorHagener Gussstahl fro Sehweiz Centrabahn 9 56 Säecho nan puarv 128 500 9 Zeitzer Par u S A 138 763

n r 20 e Zu i 28 7 Zwielnuer eIarburg Wien Gumm 9,90 u 62/3 ZAuckerfabr jUatrortst Pr on 7 90 c Hypoth Pfaud a Rentonbriet 20 Zuekerratt Haile 175 der
do Brückenb konv 100 60 Trauer Tldbr Wir Indusatrie Papiere
do do St Pr 133 Berl Hyp B 80 abg 4 o 0 Chemn Werkz Zim 106 506 Ausl Visenb Pr Obl

r Th Eiseng 5 o 90 do do 31/2 93 726 13 Cröllw Papierfabr 210,006 Aussig Teplitzer 96 00b26
Köln Müsener conv 005 Deun Hyp I ,XI 312 97 00 49/0 do Sehbldyschr 361,500 4 Böhm NordbahnKurfürstend Ges i I r Z324 II XII XV 3/2 95 70040 2 Dörstew Rattm St A 83,006 5 o do Gold 101,690
a Nee ltal D F r i n A 98 098 husehtiehr 1886 sitr 101 13udw Löwe Co 9 III unk 25 293 W M nderm do 0 101Mälzerei Wrede 4 72 i 7 u Stier Vorz A 67,256 äo Em 1868/71/72101,500Magdeburger Bauhbank 5 89 XX unk 10 3/2 96 60 13 Gerger Jutesp u W 262 006 3 e 62,406
Magdeb Sirassenbain 5 127,756 G K B IV rz 110 32 101 60 e 5 Germania Senwalbe 1123 00t 1 o Em 1871110,000
Masclhin Breuer 4 80 7562 do do V rz 100 98,000 324 Gersd Bikhb V St A 430,006 5 do do 1874 112,256
Neue Boden G 10 I147 600 do VI uukb 1900 4 1100 8 do do Pr A l 830,006 4/2 Graz Köfigeber 70,506Nenroder Kunstanstalt 7 85 00620 o VII unkb 1903 4 100 8060 84 do do do II 760 00c 56 o Em v 1871 v 72101,008
Nienburg E V A abg 0 74 do VIII S b 190bukb 31/2 98,000 0 Hallescho Str B 74 750 4 Kaschau Oderberg 306
Nordd Eisworke 1 60,100 do IX u IXa b ux 193 00b40 42 z Kette Elbsch G Akt 66,090 4 Prog Dux GoldNordd Wollkäcomeroi e u ODeuts e 4 5 Zuckerthb 5 n o GoldOmnivus Gesollsohaſt do u Ie cour l pz Baubank reg Ternau

Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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